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Kurze Anmerkung zum Thema "Asperger": Wenn jemand es hat, dann hat man es ein Leben
lang, dies "vergeht" nicht irgendwann im Laufe des Lebens. Viele Betroffene lernen jedoch sehr
gut damit zu leben, vor allem, wenn sie eine höhere Intelligenz haben. Und ehrlich gesagt
glaube ich nicht, dass so eine Diagnose unbegründet gestellt wurde - wer bzw. warum sollte
das gemacht haben? Deine Eltern werden Fachleute wegen Auffälligkeiten aufgesucht haben...

Übrigens bin ich total sicher, dass Asperger eine (gute!) Arbeit als Lehrer nicht generell
unmöglich macht - hängt halt von der Ausprägung ab.
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